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Presseeinladung                                                          11. April 2024 

_____________________________________________________________  
Einladung zu Ausstellung und Vortrag am 17.04.2024 ab 17:00 Uhr  

 

Sehr geehrte Damen und Herren ,  

l iebe Kol leginnen und Kol legen ,  

 

„Auftakt des Terro rs“ - so heißt  eine Ausstel lung, die derzei t im  Foyer der Mannhei-

mer Abendakademie zu sehen ist. An 11  Stationen wird die  

Entwicklung der Konzent rationslager ab dem Jahr 1933 nachvol lzogen. Unter  anderem 

im Mittelpunkt steht die Geschichte des Konzent rationslagers Kis lau, das im Apri l  

1933 unweit von  Mannheim errichtet  wurde. Berei ts zu dieser Zeit wurden über 250 

Menschen aus Mannheim von den Nazis nach Kislau und in andere f rühe  Lager ver-

schleppt. Mannheim war damals das Zentrum der badischen Arbeiterbewegung. Be-

troffen  waren vor al lem Mitgl ieder der SPD,  der  Gewerkschaften und anderer  Arbeiter-

parteien. Oft  tra f es auch Männer, die sowo hl pol i t isch aktiv waren,  als auch jüdische 

Wurzeln oder jüdische Famil ienmitgl ieder hatten. Namen wie Max Faulhaber,  Heinrich 

Goldstein, Georg Lechlei ter oder Adam Remmele sind noch heute ein Begri f f.   

 

In Zusammenhang mit der Ausstel lung der Arbeitsgemei nschaft  

„Gedenkstätten an  Orten früher Konzent rationslager“,  die in der Mannheimer Abend-

akademie in Kooperation m it dem Lernort Kis lau gezeigt w ird, laden wir Sie herzl ich 

zu einem Vort rag der Ko -Kuratorin und wissenschaftl iche Leiterin des Lernortes Kis-

lau, Frau Dr. Andrea Hoffend ein . In ih rem Vortrag  „Widerstand und Ver folgung in 

Mannheim“  beleuchtet s ie die Geschichte der Menschen aus Mannheim, die von An-

fang an von den NS -Machthabern e rbi tte rt verfolgt wurden.  

 

Termin: 17.04.2024  

Ort: Mannheimer Abendakademie, Foyer und großer Saal  

Uhrzeit : Vor trag um 18:30 Uhr ; Führung durch die Ausstellung ab 17:00 Uhr  

Referentin : Dr. Andrea Hoffend, wissenschaftliche Leiterin Lernort Kis lau 

 

Ab 17:00 Uhr biete t Dr. Andrea Hoffend eine  Führung durch die Ausstel l ung an, um 

18:30 Uhr beginnt  der  Vort rag im großen Saal.  

Im  Anhang sende ich Ihnen eine P ressemittei lung von Dr. Andrea Hoffend  sowie den 

Flyer zur Ausstel lung zu.  

Bi tte tei len Sie uns m it, ob Sie den Termin wahrnehmen können.  

Herzl iche Grüße  

Frauke Kühnl   

 

Die Mannheimer Abendakademie zählt zu den äl testen und g rößten Volkshochschulen 
Deutschlands. Als öffentl iche Bi ldungseinrichtung ermögl icht sie lebensbeglei tendes 
Lernen  und  bietet  Bi ldungsangebote  fü r al le Menschen. Sie  fördert  Tei lhabe und  In-
tegration und steht fü r Viel fal t und indiv iduel le Persönl ichkeitsentwicklung. Von Gesel l -
schaft und Pol i t ik  über Karriere und Beruf, Kultu r, Gesundheit sowie Tanz und L ebens-
art bi ldet die Mannheimer Abendakademie ein brei t gefächertes Portfol io für  Mensch en 
in nahezu  al len Lebenslagen ab.  


